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Handbuch «Jagdaufsicht»
Ein Meilenstein im Aargau

Jagd & Gesellschaft

D ie Kantone sorgen, basierend auf dem eidgenös-
sischen Jagdgesetz, für eine wirkungsvolle Auf-
sicht über die Jagd. Darunter fallen Aufsichts-, 

Vollzugs- und Kontrollaufgaben, die zum Schutz der 
Wildtiere und zur Gewährleistung der Jagd nötig sind. 
Im Aargau verfügt der Kanton ausser den Reservatsauf-
sehern in den beiden Wasser- und Zugvogelreservaten 
Klingnauer Stausee und Flachsee bei Bremgarten über 
keine kantonalen Wildhüter.

Im ältesten Revierjagdkanton der Schweiz stellen die 
einzelnen Jagdgesellschaften die Jagdaufsicht in ihren 
Revieren sicher, und sie übernehmen mit der Jagdpacht 
die entsprechende Verpflichtung. Den Jagdpächtern 
mit ihren Jagdaufseherinnen und Jagdaufsehern kommt 
somit eine hohe Eigenverantwortung zu. Die fachge-
rechte und zeitgemässe Aus- und Weiterbildung der 
Jagdaufsicht ist dabei von zentraler Bedeutung. 

Die Aargauer Jagdaufseherinnen und Jagdaufseher 
nehmen mit ihrem breit gefächerten Aufgabenbereich 
eine Schlüsselposition im Umgang mit Wildtieren ein. 
Sie sind Ansprechpartner für die lokale Bevölkerung, für 
Landwirte, Forstleute, für die Polizei, Gemeindebehör-
den und kantonale Fachstellen. Grundlage dafür sind 
eine solide Wissensbasis und Erfahrungen mit Wildtie-
ren und ihren Bedürfnissen sowie den entsprechenden 
Herausforderungen. Ebenso wichtig sind gute Kennt-
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nisse im Umgang mit Menschen und das Wissen, wo 
sie fachliche Unterstützung für ihre ehrenamtliche Tä-
tigkeit holen können. 

Auf Anregung und unter tatkräftiger Mithilfe der Ar-
beitsgruppe Jagdaufsicht – zusammengesetzt aus den 
Verbänden Aargauer Jagdaufseher, Fricktaler Jagdaufse-
her, JagdAargau sowie der kantonalen Jagdverwaltung – 
wurde in monatelanger Arbeit ein umfassendes «Hand-
buch für die Jagdaufsicht» geschaffen. Das feldtaugliche 
Handbuch wurde am 20. April 2023 auf Schloss Wildegg 
der Öffentlichkeit präsentiert und allen Jagdgesellschaf-
ten für sich und zuhanden ihrer Jagdaufseherinnen und 
Jagdaufsehern verschickt.

Einzigartiges Nachschlagewerk
Wofür wird die Jagdaufsicht benötigt? Welche Anforde-
rungen werden an die Jagdaufsicht gestellt? Braucht es 
zwischen Jagdaufsicht und Jagdgesellschaft einen Ver-
trag? Für welche Tierarten ist die Jagdaufsicht zustän-
dig? Zu dieser und vielen anderen Fragen gibt das neue, 
einzigartige Handbuch «Jagdaufsicht» ausführlich und 
einfach verständlich Auskunft. Die Jagdaufseherinnen 
und Jagdaufseher – und selbstverständlich auch alle 
anderen Interessierten – finden im Handbuch nebst 
den Antworten auf die dringlichsten Fragen ein detail-
liertes Pflichtenheft, hilfreiche Checklisten, zweckdienli-
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che Meldeschemata und weiterhelfende Leitfaden für 
die Gesprächsführung und das Verhalten bei Verstös-
sen gegen das Jagdrecht, bei Beratungen von Privat-
personen sowie bei Wildunfällen.

Die Ausbildung zur Jagdaufseherin bzw. zum 
Jagdaufseher muss spezifische Kenntnisse und 

Fertigkeiten abdecken, die über die Ausbildung 
zur Jagdberechtigung hinausgehen. Das vorlie-

gende Handbuch ergänzt den kantonalen 
«Ausbildungslehrgang Jagdaufsicht» und die 

jährlichen Weiterbildungen, welche von der 
Vereinigung der Aargauer Jagdaufseher 
zusammen mit der kantonalen Jagdver-
waltung durchgeführt werden. Die Jagd-
aufseherinnen und Jagdaufseher sollen 

sich individuell mit den Anforderungen und Auf-
gaben in ihrem Wirkungskreis auseinandersetzen 

und auf neue Herausforderungen reagieren können. 
Das Handbuch dient darüber hinaus auch als wertvol-
les Nachschlagewerk. Aargauer Pionierarbeit

Mit dem Handbuch «Jagdaufsicht» ist JagdAargau und der 
Aargauer Jagdverwaltung ein grosser Wurf gelungen und 
damit der Schritt zu einer fachgerechten und zeitgemäs-
sen Aus- und Weiterbildung der Jagdaufsicht. Dafür ge-
bührt den Verantwortlichen grosse Anerkennung und ein 
kräftiger Weidmannsdank. Bestimmt werden die Jagdauf-
seherinnen und Jagdaufseher, die täglich an der Front ar-
beiten, das Gemeinschaftswerk dankbar und wertschät-
zend annehmen. Das Handbuch wird während Jahren – 
bei regelmässiger, gewissenhafter Nachführung gar 
während Jahrzehnten – im Kanton Aargau treue Dienste 
leisten. Und zweifellos wird die wert- und sinnvolle Publi-
kation auch in anderen Revierkantonen dankbare Nach-
ahmer finden. 

Die Jagd und die Wildtierbestände im Kanton Aargau 
und auch im Rest der Schweiz werden sich weiterhin ver-
ändern. Und die damit verbundenen Herausforderungen 
und Aufgaben werden noch anspruchsvoller werden. 
Dank regelmässiger Aus- und Fortbildung sowie wertvol-
len Hilfsmitteln wie dem Handbuch «Jagdaufsicht» 
 werden die (Aargauer) Jagdaufseherinnen und Jagd-
aufseher ihre anspruchsvollen Aufgaben auch in Zukunft 
professionell und in bester Qualität erbringen können.

Funktionierende Verbandsarbeit
Aufgrund von Hinweisen von Mitgliedern beschloss der Aargauische 
Jagdschutzverband «JagdAargau», zusammen mit der kantonalen 
Jagdverwaltung, dem Verein Aargauer Jagdaufseher sowie den Frick-
taler Jagdaufsehern, Verbesserungen in der Einführung neuer Jagdauf-
seherinnen und Jagdaufseher zu realisieren. In der Folge konzipierten 
die Jagdverwaltung und die Verbände den Einführungskurs von Grund 
auf neu. Ein professioneller Kurs braucht natürlich auch ein entspre-
chendes Lehrmittel. Weil ein solches nicht ab der Stange zu kaufen ist, 
entschlossen sich die Verbände, gemeinsam mit der Jagdverwaltung 
ein Lehrmittel für die Jagdaufsicht zu entwickeln. Es sollte auch feld-
tauglich sein und sich als Nachschlagewerk eignen. Ein kürzlich pensi-
onierter Kreisförster der kantonalen Abteilung Wald, selbst Verbands-
mitglied, Jäger und Jagdaufseher, war bereit, die Projektleitung und 
die Gesamtredaktion zu übernehmen. Als Autorenschaft für dieses 
Pionierwerk stellten sich Fachpersonen aus der Jagdverwaltung, der 
Kantonspolizei, der Vereinigung der Stadt- und Regionalpolizei sowie 
aus den Jagdverbänden zur Verfügung, womit deren Berufskenntnisse 
und -verbindungen in das Projekt einfliessen konnten. Die Herausge-
ber erkannten zudem, dass das Handbuch nicht nur Grundlagen für 
die Jagdaufseherinnen und Jagdaufseher bereitstellt, sondern ebenso 
für deren Obleute in den Jagdgesellschaften als mitverantwortliche 
und unterstützende Vereinspräsidentinnen oder -präsidenten.

Das Aargauer Handbuch «Jagdaufsicht» kann bezogen  
werden bei: JagdAargau Geschäftsstelle
Lägernblick 20, 5300 Turgi, E-Mail: info@jagdaargau.ch

Hier braucht es ein Gespräch mit dem verantwortlichen Nutztierhalter …

Die Jagdaufseher pflegen einen guten Kontakt mit Nachsuche- 
führerInnen.

Die Zusammenarbeit 
von Jagdaufsicht und 

Polizeikräften muss 
eingespielt sein.

Alles Material  
parat für den  

Ernstfalleinsatz

Fotos: zVg

zVg

Jetzt liegt 
es an Ihnen.

BONDED 
BULLET

Verfügbare
KaliberWir haben das ultimative

Allround-Geschoss entwickelt.

Bonded classic seit 1996
Bis zu 99% Restgewicht
Die Nummer eins unter den Geschossen für alle Jagdarten
Massive Aufpilzung

Erhältlich in einer Vielzahl von Kalibern

Ammotec Schweiz AG | Im Hölderli 10 | 8405 Winterthur | www.ammotec-shop.ch


